
 

 
 

Generell gilt: 
 
Personen, die Fieber haben oder eindeutig krank sind, dürfen, unabhängig von der Ursache, 
die Schule nicht besuchen oder dort tätig sein. Wir unterscheiden die folgenden Fälle: 
 
➢ Bei leichten Erkrankungen ohne deutliche Beeinträchtigung des Wohlbefindens (z. B. 

Schnupfen, leichter Husten) kann die Schule besucht werden. 
 
➢ Bei Infektionen mit ausgeprägten Krankheitssymptomen 

(z. B. Husten, Halsschmerzen, erhöhte Temperatur) muss die Genesung abgewartet 
werden. Nach 48 Stunden ohne Symptome kann die Schule ohne weitere Auflagen (d. 
h. ohne Attest, ohne Testung) wieder besucht werden. 

 
➢ Bei schweren Symptomen (z. B. ab 38,5 °C Fieber, akutem unerwartetem Auftreten eines 

Infektes der Atemwege, anhaltend starkem Husten) sollte ärztliche Hilfe in Anspruch 
genommen werden. 

 
 

Erhöhtes Infektionsgeschehen 
 
Bei erhöhtem Infektionsgeschehen über erregerhaltige Tröpfchen oder Aerosole (Erkältungs- 
oder Grippewellen, SARS-CoV-2-Ausbrüche) werden folgende Maßnahmen freiwillig beachtet: 
 
➢ Abstand von ca. 1,5 m halten 
 
➢ Maske tragen 
 
 

Persönliche Hygiene 
 
➢ Regelmäßiges Händewaschen oder Händedesinfektion! 
 
➢ Husten und niesen in die Armbeuge! 
 
➢ Bei Krankheitssymptomen zu Hause bleiben! 
 
➢ Die Lehrkräfte melden Schüler/-innen mit Krankheitssymptomen oder bei sich selbst 

sofort der Schulleitung entsprechend der Elterninformation. 
 


